
	2.
ERGÄNZENDER FRAGEBOGEN ZU BEIHILFEN FÜR DEN FORSTSEKTOR



Dieser Fragebogen ist für die Anmeldung von staatlichen Beihilfen[footnoteRef:1] für Maßnahmen im Forstsektor gemäß Teil II Kapitel 2 der Rahmenregelung der Europäischen Union für staatliche Beihilfen im Agrar- und Forstsektor und in ländlichen Gebieten (im Folgenden „Rahmenregelung“) zu verwenden. [1:  Wir weisen darauf hin, dass nur Maßnahmen, die der Definition und Auslegung des Begriffs der staatlichen Beihilfe in der Bekanntmachung der Kommission zum Begriff der staatlichen Beihilfe entsprechen, anzumelden sind. Maßnahmen, bei denen nicht sicher ist, dass sie die Voraussetzungen einer staatlichen Beihilfe erfüllen, können der Europäischen Kommission zur Bewertung vorgelegt werden. Bei forstwirtschaftlichen Maßnahmen im Rahmen der Verordnung (EU) Nr. 1305/2013 wird grundsätzlich davon ausgegangen, dass sie alle Kriterien einer staatlichen Beihilfe erfüllen.] 

Bitte füllen Sie neben dem vorliegenden Fragebogen den allgemeinen Fragebogen[footnoteRef:2] für die Anmeldung staatlicher Beihilfen im Agrar- und Forstsektor und in ländlichen Gebieten zu den allgemeinen Förderbedingungen für staatliche Beihilfen und je nach Art der Beihilfe den Fragebogen/die Fragebögen zum Forstsektor 2.1 bis 2.9 aus[footnoteRef:3]. [2:  Diese Anforderung gilt nicht für Beihilfen, die im Rahmen eines Strategieplans im Einklang mit der Verordnung (EU) 2021/2115 gewährt werden.]  [3:  Diese Anforderung gilt nicht für Beihilfen, die im Rahmen eines Strategieplans im Einklang mit der Verordnung (EU) 2021/2115 gewährt werden.] 

Falls Beihilfen für den Forstsektor gemäß den Unionsvorschriften gewährt werden sollen, die entweder alle Sektoren in gleicher Weise oder Handel und Industrie betreffen, verwenden Sie bitte für die Anmeldung einer staatlichen Beihilfemaßnahme das jeweilige Anmeldeformular für diese Sektoren. 

	1.   ALLGEMEINE FÖRDERKRITERIEN



1.1. Wird die Beihilfe im Rahmen eines Strategieplans im Einklang mit der Verordnung (EU) 2021/2115[footnoteRef:4] gewährt? [4:  EUR-Lex - 32021R2115 - DE- EUR-Lex (europa.eu)] 


|_|	ja			|_|	nein

Falls ja, beantworten Sie bitte die folgenden Fragen.

Falls nein und falls die Beihilfe ausschließlich aus nationalen Mitteln finanziert wird, füllen Sie bitte den allgemeinen Fragebogen (Teil I Kapitel 3 der Rahmenregelung) und den/die spezifische(n) Fragebogen/Fragebögen zu den Abschnitten 2.1 bis 2.9 dieser Rahmenregelung aus.

1.2. Bitte geben Sie den einschlägigen Strategieplan und die Maßnahme an, in deren Rahmen die Beihilfe gewährt wird:

Strategieplan: .................................................................................................................

[bookmark: _GoBack]Maßnahme: ....................................................................................................................

1.3. Wird die Beihilfe für Betriebskapital gewährt?

|_|	ja			|_|	nein

Falls ja, wird eine solche Beihilfe in Form eines Finanzierungsinstruments gewährt?

|_|	ja			|_|	nein

Bitte beachten Sie, dass gemäß Randnummer 499 Buchstabe b der Rahmenregelung Beihilfen für Betriebskapital nur gewährt werden dürfen, wenn sie in Form von Finanzierungsinstrumenten gewährt werden.

Bitte geben Sie das/die verwendete(n) Finanzierungsinstrument(e) an:
…………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………. 

1.4. Wird die Beihilfe als Betriebsbeihilfe gewährt?

|_|	ja			|_|	nein

Falls ja, beachten Sie bitte, dass solche Beihilfen gemäß Randnummer 499 Buchstabe c der Rahmenregelung nur dann als mit dem Binnenmarkt vereinbar angesehen werden können, wenn sie im einschlägigen Unionsrecht ausdrücklich vorgesehen sind. 

Wenn dies der Fall ist, nennen Sie bitte die betreffenden Rechtsvorschriften der Union:
………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………….  

1.5. Steht die Beihilfe Unternehmen in Schwierigkeiten im Sinne von Randnummer 33 Nummer 63 der Rahmenregelung offen?

|_|	ja			|_|	nein

Falls ja, sei darauf hingewiesen, dass die Kommission gemäß Randnummer 23 der Rahmenregelung der Auffassung ist, dass ein Unternehmen, das aufgrund finanzieller Schwierigkeiten in seiner Existenz bedroht ist, nicht als geeignetes Vehikel zur Verwirklichung anderer politischer Ziele dienen kann, bis seine Rentabilität gewährleistet ist. Eine solche Beihilfe muss daher im Einklang mit den Leitlinien der Kommission für staatliche Beihilfen zur Rettung und Umstrukturierung nichtfinanzieller Unternehmen in Schwierigkeiten erfolgen, sofern die Beihilfe nicht von der Anmeldepflicht freigestellt ist.

1.6. Steht die Beihilfe Unternehmen offen, die einer Rückforderungsanordnung aufgrund eines früheren Beschlusses der Kommission zur Feststellung der Unzulässigkeit einer Beihilfe und ihrer Unvereinbarkeit mit dem Binnenmarkt nicht nachgekommen sind?

|_|	ja			|_|	nein

Falls ja, beachten Sie bitte, dass eine solche Beihilfe nicht als mit dem Binnenmarkt vereinbar erklärt werden kann.

1.7. Ist die Beihilfe auf Investitionen in Energieeffizienz und erneuerbare Energien ausgerichtet?

|_|	ja			|_|	nein

Falls ja, beachten Sie bitte, dass solche Beihilfen gemäß Randnummer 496 der Rahmenregelung vom Anwendungsbereich von Teil II Kapitel 2 der Rahmenregelung ausgenommen sind, da sie mit den Leitlinien für staatliche Klima-, Umweltschutz- und Energiebeihilfen 2022[footnoteRef:5] im Einklang stehen müssen, mit Ausnahme von Beihilfen im Zusammenhang mit der Nutzung von Holz als Rohstoff oder Energiequelle, die gemäß Randnummer 529 der Rahmenregelung auf alle der industriellen Verarbeitung vorangehenden Arbeitsvorgänge beschränkt sein müssen, oder sofern sie nicht von der Anmeldepflicht freigestellt sind. [5:   EUR-Lex – C:2022:080:TOC – DE – EUR-Lex (europa.eu)] 


1.8. Entspricht die Beihilfe den Zielen und sämtlichen Bestimmungen der Verordnung (EU) 2021/2115, einschließlich über die Begünstigten, sowie etwaiger auf der Grundlage dieser Verordnung erlassener Durchführungs- und delegierter Rechtsakte? 

|_|	ja			|_|	nein

Es ist darauf hinzuweisen, dass die Kommission Beihilfen für den Forstsektor nur dann als mit dem Binnenmarkt im Sinne von Artikel 107 Absatz 3 Buchstabe c AEUV vereinbar erklärt, wenn die Beihilfe die Bedingungen gemäß der Verordnung (EU) Nr. 1305/2013, ausgenommen für Maßnahmen gemäß Teil II Kapitel 2 Abschnitte 2.8 und 2.9 der Rahmenregelung, erfüllt.

1.9. Bitte bestätigen Sie, dass die Beihilfe nicht für Holzwirtschaftsbetriebe bestimmt ist.

|_|	ja			|_|	nein

	
2.   BEIHILFEART



|_| 2.1. Investitionen in die Entwicklung von Waldgebieten und zur Verbesserung der Lebensfähigkeit von Wäldern
Bitte Fragebogen 2.1. ausfüllen.
|_| 2.2. Beihilfen für gebietsspezifische Benachteiligungen, die sich aus bestimmten verpflichtenden Anforderungen in Waldgebieten ergeben 
Bitte Fragebogen 2.2. ausfüllen.
|_| 2.3. Beihilfen für Waldumwelt- und -klimaleistungen und die Erhaltung von Wäldern 
Bitte Fragebogen 2.3. ausfüllen.
|_| 2.4. Beihilfen für Wissensaustausch und Informationsmaßnahmen im Forstsektor 

Bitte Fragebogen 2.4. ausfüllen.

|_| 2.5. Beihilfen für Beratungsdienste im Forstsektor

Bitte Fragebogen 2.5. ausfüllen.

|_| 2.6. Beihilfen für die Zusammenarbeit im Forstsektor

Bitte Fragebogen 2.6. ausfüllen.

|_| 2.7. Gründungsbeihilfen für Erzeugergruppierungen und -organisationen im Forstsektor

Bitte Fragebogen 2.7. ausfüllen.

|_| 2.8. Andere Beihilfen für den Forstsektor mit Umwelt-, Schutz- und Freizeitzielen

Bitte Fragebogen 2.8. ausfüllen.

|_| 2.9. Auf die Beihilfemaßnahmen für den Agrarsektor abgestimmte Beihilfen für den Forstsektor

Bitte füllen Sie Fragebogen 2.9 aus.

SONSTIGE ANGABEN

Machen Sie hier bitte gegebenenfalls sonstige Angaben, die für die Würdigung der betreffenden Maßnahme von Belang sind.

………………………………………………………………………………………………….
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